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I)arnen -Ge$chäftl6cn.-N!ttj- or Gssthals
verwirft ZZolzschiffe!

Ltahlschiffe können angeblich och

schneller grbat werden, Holz
schiffe später an die Ncilje.

Das Geschäft

individueller
Laden."

Fahrstuhl zur Linken
vom 16. Straße ,

Eingang.

AHD

3f5rtrK .CCrvrr,--
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'Deuts 0e Aonzerttour
in Norwegen abgesagt!

Deutschfeindliche Ctimmnng hat Ar
, thu? Nikisch vcranlaszt, diese!

be anfzngcbcn.

Kopenhagen, über London, 8.
Mai. Arthur Ntfisch, Dirigent des
Philharmonischen Orchesters in Ber
lin, welcher eine Konzerttour mit
seinem Orchester durch die skandina
vischen Länder zu unternehmen be
absichtigte, hat seine für Norwegen
geplante Konzerttoür abgesagt, weil
sich dort infolge dcr'idcmschen Tauch
bootkampagne eine deutschfeindliche

Stimmung bemerkbar macht.
Die Agitation gegen Nikisch wird

von Musikern scharf kritisiert mit der
Begründung, daß die Kunst nicht
durch irgendwelche internationalen
Zwistigkeitcn beeinflußt werden soll
te.
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Fl!e Frauen uns junge
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ZcZt.mgsleutcn wird
ein ZNanlkorb angelegt

Washington, 8. Mai. Staats
sekretär Lansing hat Befehl erteilt,
daß kein Beamter seines Departe
'mcnB irgend einem Vertreter von

Zeitungen irgend welche Angaben
nnichen darf. Alle Neuigkeiten wer
den von ihm direkt oder von dem
offiziellen Mchrichtcnbureau heraus
gegeben werden. ES wird behauptet,
daß man nicht ollen Zeitungen trau
en kann. Gewisse Negierungbeante
haben vom Staatssekretär sogar ei

nm Rüssel" erhalten, weil sie sich

Zeitungslorrcspondenten gegenüber
zu weit auslicßcn.

Staaöselrctär Lansing hat heute
die Erklärung abgegeben, daß er je
den Angestellten im Staatsdcparte
ment entlassen wird, welcher der
Presse .irgendwelche Information zu
kommen läßt, auf Grund welcher die
Politik der Regierung kritisiert wer
den kann. Die Vertreter der aus
wältigen Zeitungen wurden bei Lan
sing vorstellig. Er sagte,' daß es
nicht jeine Absicht sei. die Presse zu
knebeln, vielmehr wolle er derselben
neue Kanäle für den Nachrichten
dienst eröffnen. Damit aber gaben
sich die Zeitungsleute nicht zufrie
den, können jedoch gegen die Order
dcö Staatssekretärs nicht ankommen.
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Erstklassiges Cafe nnd vollständiges Lager allerhand alkoholfreicr
Getränke in Verbindung.
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Washington, D. C, 6. Mai.
swhlfchiffe an der Stelle ocr tte.

ilantcn hölzcrnm Fahrzeuge werden
letzt von Gmcralmaior George W.
töoethalS empfohlen, unter - dessen

. Leitung die große amerikanische Han

. delsflotts gebaut werden soll, mit der
die Regierung die UVootiöefahr zu

- sesiegen hofft. .

Diese höchst wichtige Aenderung
des Schifföbau.ProgrcunmS wird von
Vcneral GoethalZ durchgeführt wer
den, falls es ihm möglich ist, den
Plan, dem diese Idee zugrunde liegt,

. auszusühren. Dies bedeutet indessen

nicht, daß der Bau hölzerner Schisse

ganzlich fallen gelassen werden soll,
sondern es wird von dem erfahrenen

, Ingenieur nur mehr Wert auf
Stahlschifse gelegt, da diese seiner
Meinung nach schneller konstruiert
werden können. Es ist sehr wahr
scheinlich, dafz die Schiffbkommission
ihre Anstrengungen nun zuerst auf
die Schaffung einer großen Flottc,
von Stahlschrnen lenkt, wahrcnb
man die hölzernen Fahrzeuge erst in
zweiter Lime berücksichtigen wird.

General Goethals konferierte mit
mehreren Stahl Großindustriellen,
um zu erfahren, welche Quantitäten
die Stahlwerke des Landes für den
Schiffsbau zur Verfügung stellen
könnten. Es wurde in Erfahrung
gebracht, dah die großen Stahl-G- c

scllschaften die Absicht haben, 'nach
einem einheitlichen Plane gleiche
Teile für ungefähr 650 Schiffe auf
einmal herzustellen..

Das Stahlschiffprojekt, welches

jetzt ausgearbeitet wird, befaßt sich

mit einem besonderen Typ eines
Schiffes, dessen Bau unter berschie
dcne große Stahlwerke verteilt wer
den kann. Alle Teile sollen den
höchsten technischen Anforderungen
entsprechen. Von einer großen An
zahl der Fabrik.Gesellschaften, welche
die Materialien zum Schiffsbau lie-

fern sollen, wurde die schnellste Aus

sührung der Auftrags zugesicljert.
Die Pläne für den Bau dieser Stahl,
flotte sind noch nickst beendet, wer
den aber mit möglichster Beschlcum

gung fortgesetzt, und General Goet
halö hat viel Zeit darauf verwendet,
um die Leistungsfähigkeit der in
Frage kommenden Stahlwerke genau
festzustellen.

Unter den Stahlindustricllen, wel-

che kürzlich mit Goethals über das
Stahlschiffprojckt konferierten, bcfan.
den sich auch James ,A. Farrcll von
der United States Steel Corporation
und Charles M. Schwab von der
Bethlehem Steel Co. Von diesm
soll Goethals angeblich die Versiche

rung erhalten haben, daß Stahlschif.
fe schneller als die geplante Holz.
slotte hergestellt werden können.

' Plan für Hvlzschiffe nicht

aufgegeben.
Die Absicht Goethals', olle

vorläufig nfjrie Kon
struktion von Stablickisfen u rich- -

ton, bedeutet noch keineswegs eine

Aufgabe des Planes, hölzerne frahr
ieuae. au bauen, wodurch die bauvt
sächlich für die Kriegsflotte arbeiten
den Stahlwerke entlastet werden soll-i-

.Fas es dem Kanalerbaucr
möglich ist, genügend Stahl für den
Handelsschiffsbau zu erhalten, wird
indessen die Frage der hölzernen
Flotte bedeutend m oen Hintcrgruno

"
treten.

Km Staat WaN,irmton. too sick der

Hauptsitz des Holzschifssbaues beftn
dct, herrscht natürlich udcr öie Acn
derung'in dem Plane der Neuschaf,

fung der amerikanischen Handels
flotte wenig Freude und die Eigen

, tümer der Werften an der pazifischen
ltüste erklären, daß die Ctahlinter
essen lediglich die Konkurrenz be

fürchten, falls die Regierung Hölzer
ne Schiffe bauen ließe.

Eine halbe Milliarde für neue
Handelsflotte.

Wie es heißt, wird der ursprüng
lich für die Förderung des Schiffs
bSueö bewilligte Fonds von 0,000,.
000 kaum die ersten Kosten des Han
delsflottenprogrammö decken. Angeb
lich ist Goethals der Ansicht,- - daß
mindestens eine halbe Milliarde not

wendig sein wird, falls die Regie
rung wirklich den Plan der Neuschaf,
fung einer amerikanischen Handels
slotte durchzuführen gedenkt. - Be
kanntlich wurde die Emcrgency
ShipCorporation", zu deren Direktor
General Goethals ernannt wurde,
mit einem Kapital von $500,000,-00- 0

von der Regierung als einzige
Aftieninfjaberin ins Leben gerufen.
Um 'keine Verzögerung in der Aus

führung des Handelsslotienprogram
,i'.es eintreten zu lassen, wird man
entweder versuchen, die Kanalbonds
,, veräußern oder den Kongreß um

emilligung weiterer Fonds anzu-iiche-

. '

Omaha erhalt neue Bank. -

Die staatliche Bankbehörde hat
Montag der neuen Union State
Bank von Omaha einen Freibrief ge
wäbrt. Die vanl wird in nächster
Zeit eröffnet werden. Ihr Kapital
Iscträfli $200,000.
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Chas. C. Corensen,
Eigentümer.

14. nd Harneh Str., Omaha.

Europaischer Plan.

Raten von $1.00 auswärts.
Alle Zimmer nach außen,

feuersicher u. modern.
Zentral gelegen.

Nr. 6. 152151
Gemischtes Corn

Nr. 2. 154,-1-55
Nr. 3. 1541541a
Nr. 4. 1531, 154
Nr. 5. 15315312
Nr. 6. 15212153

Weißer Hafer
Nr. 2. 7171i3
Nr. 3. 701271 '

Standard Hafer 70i 71
Nr. 4. 69146934

Geiste
Malzgerste 145 155
Futtergerste 135144

Roggen 'Nr. 2. 201203
Nr. 3. 200202

Kansas City Gctrcidcmarlt.
KansaS Ciiti. 8. Zlal

H ter Weizen
' Vlt. 2. 300312 -

Nr. 304311
Roter Weizen

Nr. 3. 305.
Gemischtes Corn

Nr. 2. 1541541,
Nr. 3. 150153io '

Gelbes Corn
Nr. 2. 1541.
Nr. Z. 153

Weißes Corn
Nr. 3. 103

Weißer 'Hafer
Sir. 2. 70iz 72
Nr. 3. 70

Gemischter 'Ver'Nr. 2. 71

Nr. 3. 7071
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Darunter solche

trunkenem Zustande aufgegriffen
worden waren.

Hochschule für die Nordseite.
Der Schulrat beschloß in seiner

Sitzung am Montag den Ankauf
des von 24. und 25. Str. sowie von

Mercdith und Fowlcr Ave. begrenz,
ten Grundstückes, um darauf eine
neue Hochschule zu errichten. Der

Kaufpreis beträgt $40,000.

Marktberichte.
lNebermtttelt pon Giltns LruU E.

Orangen
25, 2, ZU, v Vor ...$2.75
200. 216, per Bor . . v ...$3.25
100, 120, 150, 178. per Box...., ...$3.60

Mronen
per Box ., .$5.50tanctt, er Bor .$5.00

(Sriipcfcuit
36, per Bor ... ........ ....?4.50

46, per Vo
Ri. ker Bor . . ... ..$5.00
64, 80. 96, per Dox..., ....$5.50

Bananas, vcr Psllnd.... 5c

Honig, per Ease $3.25
itsliinffeln

Mte. der IBufficI ...13.00
2i0. 1, neue, per .miwih(-.- . ...$4.00
Ellhkarlofieln, per Hauer ...$2.75

Vöemme
... , .,.i&eueue, pet s,rv ....1.00

Gelbe Rüben, Plunv.. ......... .......
ÄgoeS. mnd ,.8C...j, tu

Spargel, Tutzend für.... ... . .Ifl.ZO
ovlimar, xuBcno lur ....51.10

Sonmie, fancy, S4.B0 Ktoie, choics ....$4.00
Sgachszwiebelii, grate für ....$2.75
Teras wiebeln, Erate für ....$2.50
ftoiii, $iunb für .", vc
Gurken, tra sanch, Dutzend sür ....$1.50
suuizwredeln, per usheLgeive, Pb, 6u: rote.

kS,vo: weibe ....$0.50
ZeSiinge .
Rnljl, zomam, er fio.. ......... BOc

Ananas, Craie sür ..$4.00
"Haine SavS, Kiste ffir. ......., $2.59

N, . Pwvm, Kiste für ... ,?I.,S
Ben Äavis, ug ,ur.. ....$6,00

Omaha, 8. Mai.
Rindvieh Zufuhr 5.000.

Beefstiere stark bis 10c höher.
Gute b. beste 11.6012.75
Mittclm. Beeves 10.5011.50.
Stockcrs und Feeders firm.
Gewöhnliche 9.2310.25.
Gute b. beste Heifers 9.2510.75
Gute b. beste Kühe 9.25 10.25
Mittelm. Kühe 8.509.25
Gewöhnliche 5.508.50.

'Korngefütterte Stiere 9.5010.
50.
Stockers iyid Feeders fest bis

stärker.
Gute b. beste Feeders 8.759.50.
Mittelmäßige 8.008.75.
Gewöhnliche 6.758.00
Gute b. beste Stockers 8.509.75
Stock Heifers 7.5010.00
Stock Kühe 7.003.50
Stock Kälber 8.0010.25.
Veal Kälber 9.0012.50.
Bulls u. Staqs 8.00 9.60

Schweine Zufuhr 13,700; Markt
meistens 5 10c hoher.
Durchschnittspreis 15.3015.60
Söckiter Preis 15.75.

Schafe Zufuhr 4,000; Markt fest

bis 25c höher.
Lämmer 17.2518.15.
Lämmer ZI höher, $2 höher in 2

'
Wochen.

Jährlinge 13.50 15.50. .

Widder 13.2514.50.
Mutterschafe 12.5014.25
Gefütterte Mutterschafe 10.00
11.60.
Merik. Mutterschafe 11.60
Gefütterte Lämmer 17.90.

v Chicago Marktbericht.
Chicago. 8. Mai.

Rindvieh Zufuhr 5,000; Markt fest

bis 10c höher.
Schweine Zufuhr 15.000; Markt

im Durchschnitt 5c böber.
Höchster Preis 15.85.
Durchschnittspreis 15.5013.75

Sckiafe Znfiihr 9,000; Markt fest

bis 10c höher.

Kansas City Marktbericht. --

Kansas Cit, 8. Mai.
Rindvieh Zufuhr 11,000; Markt

langsam fest bis schwach.

Colorados 12.30.
' '

Montanas 11.30.
Jährlinge fest bis leichter.

Tauchboot versenkt
vier Fischeröampfer!

- Paris, 8. Mai. Eine Havas
Depesche aus San Sebastian teilt
mit, daß es zwischen französischen ar
mierten Fischerdampfcrn und einem
deutschen Tauchboot zu einem Tref
fcn gekommen sei, wobei vier Fischer
Kämpfer versenkt wurden.

Zwei neue Gpfer
der Tauchboote!

London. 8. Mai. Die Central
News" läßt sich aus Kopenhagen
melden: Das norwegische Amt vev

kündet, daß die Dampfer Caplo"
und Nahtria" durch deutsche Tauch,
boote versenkt wurden. Die Bcsatzun

"

gen wurden indes gerettet. .

Japan verstärkt
seine Seewehr !

Tokio, 8. Mai. Die proinpte
Mobilisierung der amerikanischen
Marine und die weiteren Maßnah
men zur Stärkung der Secwchr der
Ver. Staaten haben der Bewegung,
mich die japanische Flotte auf einen
höheren Effektibstand zu bringen,
neuen Anstoß gegeben. Die Marine
behördcn und auch viele Publizisten
sind ernstlich besorgt ob des rapiden
Ruckgangs er Starke der Flotte
Japans. Sie dringen auf e.ine Vcr
stärkung der Seaoehr, um' die na
tionale Verteidigung zu kosolidieren
und nicht notwendigerweise für ir
gendwelche aggressive Zwecke. In
der nächsten Sitzung des Parlamen,
tes werden wahrscheinlich dahin
gehende Vorschläge unterbreitet wer
den.

Frankreich erhalt
hundert Millionen!

Washington, 8. Mai. Frank
reich wurde heute ein Darlehen von

$100,000,000 bewilligt. Es ist
dieses der erste Anteil, den Sie srmv

zösische Republik aus der amerikani,
scheu Kricgökasse erhielt. Schatzamts,
sekretär McAdoo hat dem franzöii,
schcn Botschafter JusserAid eine An,

Weisung über diese Summe zuge,
stellt. Dieser sprach namens seiner

Regierung einen Dank aus und
quittierte darüber. .

i,

Nmerik. Aerzte nach
Frankreich abgereist!

' New flott, 8. Mai. Eine ame
rikanische Hospital-Abteilun- g beste,

hend ans 20 Aerzten, 63 Kranken.
Pflegerinnen und 153 Wärtern ist
heute von einem amerikanischen Ha.
fcn nach Frankreich abgereist.

' EL

ist dies die erste Abteilung, kIche
unter Leitung von amerikanischen
Militärärzten steht. -

Rückkehr der Modcros.

CarranzaNkgicrung gewährt drei
Brüder des Ermordete

volle Amnestie..

San Antonio, Tcx.,. 8. Mai.,
Alfonso. Gabriel und Julia Madcro.
drei Brüder des früheren Prastden
ten Madcro, welche über drei Jahre
aus Mexiko verbannt warm, ist sei
tens der Carranzs-Regierun- g volle

Amnestie gewährt worden, nebst Päs.
fen, von Carranza unterzeichnet, wel.
che ihnen freies Geleit in Mexiko ge
statten. Don Alfonso wird schon am
Montag nach Stadt Meriko absah,
ren. Zwei anderen Brüdern des

,erniordetcn Präsidenten. Emilig und
Raoul, welche in der Villaschen Ar
mee Abteilungen komnmndicrten, ist

keine Amnestie gewährt worden.

Dänen fischen wieder.

Mincngefahr nd Gasolinmangel
hatten Betrieb lahmgelegt.

Kopenbagen, über London, 8. Mai.
Die dänische Fischerei in der Nordsee,
deren Tätigkeit infolge dcS Mangels
en Gasolin und wcaen der Minen

gefahr eingestellt war. ist mit höchst

befriedigenden! Resultat wieder eis

:ig in Betrieb. An einem einzigen

Frankreich bietet der
Schweiz Genugtuung an!

Französischer Flieger hatte Bomben
auf ei schweizerisches Dorf

v geworfen.

Paris, 8. Mai. Der franzs
fische Gesandte in der Schweiz hat
beim Chef des politischen Departe
ments der Schweiz vorgesprochen, u.
das Vedmiern der französischen Ne
gierung ausgesprochen, daß infolge
eines Irrtums ein französischer

Flieger am 21. März die schweizeri
sche Stadt Porrentruy überflog und
mit Bomben bcwarf. Der Gcsand
te erklärte, eine Untersuchung fei ein
geleitet worden und nach. Festsetzung
der Tatsachen werde die gebührende
Straf verhängt werden. Auch wird
volle Entschädigung für den vcrur
sachten Schaden angeboten.

Eine Berner Depesche vom 23.
April meldete, daß ein Flieger un
bekannter Nationalität Bomben auf
Porrentruy abgeworfen habe, die
mehrere Gebäude zerstörten und 3

Personen, darunter ein Kind verletz
ten.

Uriegskommission
aus Japan erwartet!

Washington, 8. Mai. Wahr
scheinlich wird Japan eine .Kriegs
Kommission nach den Vcr. Staaten
senden. Bestiminte Nachrichten find
darüber noch nicht eingetroffen. Im
Staatsdepartement in Washington
sagte man darüber, es seien Aiideu
tungcn aus nichtamtlicher Quelle ge
kommen, daß die japanische Regie
rung einen solchen Schritt in Er
wägimg gezogen habe.

Ein Zeitpunkt für die Abreise
der Kommission für Rußland unter
Führung von Elihu Root ist noch
nicht festgesetzt.

Es fehlen bisher Nachricht daru
ber, wann die italienische Kommisiion
für die Vcr. Staaten ihre Reise an
treten wird.

Frauenstimmrecht k

auch fiir Italien!
Rom. über Paris. 8. Mai.

Vom Abgeordneten Muratclli ist im
Parlament eine Vorlage eingebracht
worden, durch welche das Frauen
stimmrccht eingeführt werden soll.

In einem Briefe hat Ministerprä
fident Bosclli dein Abgeordneten
Muratclli seine Stellung zu der
Frage dahin zum Ausdruck ge
bracht, daß, soweit die Beteiligung
der Frauen an Vcrwalwvgswahlen
betrifft, der sofortigen Einführung
nichts im Wege steht, daß jedoch mit
der Verleihung des politischen Wahl-recht- s

an Frauen noch gewartet wer
den möchte, i.i sich ersteres bewährt
hat.

Deutsch-Amerikan- er

erhält Eisernes Krnij!
Berlin, über London. 8. Mai.

Hauptinann Oswald 'Sapper von
Mayiulle. Wis., hat wegen Tapfer,
keit vor dem Feinde dos Eiserne
Slreitj erhalten. Er sprach auf dem
Berliner Bureau der United Preß
vor und ersuchte, seiner in Mayville
ansässigen Frau sowie seinen Freun
den in Amerika mitzuteilen, daß es
ihm wohl ergehe.

Lolznerhöhnngen für Banmwoll
spinner.

Lowell, Mass., 8. Mai. 20,
000 Arbeitern in hiesigen Baum
wollsabriken ist eine zchnproLentige,
am 14. Mai in Kraft tretende Lohn
erhöhung angekündigt worden.

Fall Rivcr. Ma s Der Tex.
tilc Council bat von der Cotton Ma
nufactnreZ Association eine zehn
drozentige. am 4. Juni in Kraft
tretende Lohnerhöhung verlangt.

Tage wurden von zwei Kuttern zwölf

Tonnen Kabeljau gefangen. Allein
von Esbjerg aus find über 100 Kut-

ter mit dem Fischfang beschäftigt. ,

Nikaraguas Finanzreguliernng.
San Juan Tel Sur, Nikaragua,

8. Mai. Es liecit die Ankündi

gung vor, daß der amerikanische

Kontrolleur vcs Nationalvermögens
von Nicaragua die ans dem Vcr
kaufe von den in Verbindung mit
der Begleichung der Staatsschulden

verausgabten Bonos yerruyrenoen
Fonds verwalten, daß aber die Ne

gierung ausschließliche
' Kontrolle

über die aus Stenivelaebübren. wie

Post, und Binncnstcucrn fließenden!
Gelder haben wird,

Das Eco Universal", Organ der
deutschen Propagandisten, hat sein

Erscheinen eingestellt.

Teutscher Dampfer beschlagnahmt.
Smr Francisco. Cal., 8. Mai.

Der hier internierte deutsche Dam

pfer Serapis" wurde heute formell
von der Bundesregierung beschlag
nahmt. Er wird repariert und so

schnell wie möglich in Dienst gestellt
werden. '

Volltreffer.
;
Das Gerede von der Möglichkeit

einer deutschen Invasion ist ungefähr
das törichtste Gerede, das die Kriegs
Hysterie gezeitigt hat. Zu den man
cherlei Erfahrungen des gcgenwärti
gen Krieges, die einer Bestätigung
nicht mehr bedürfen, gehört die, daß
die modernen Verteidigungsmittel
eine Truppenlandung in größerem
Umfange absolut unmöglich machen.

Es kommt hinzu, daß Deutschland

gar nicht daran denken kann, den

Urieg nach dieser Seite des Ozeans
zu tragen. Ebensogut könnte man
ihm die Absicht unterschieben, den

Krieg nach dem Mars zu tragen. Es
hat seine Hände drüben so voll, daß
eö Wahnsinn wäre, wenn es auch

nur flüchtig ein Unternehmen in Er
wägung ziehen wollte, das als abso

lut aussichtslos f leicht zu erkennen

ist. Wir sind in der glücklichen-La- .

ge, eine Invasion von keiner Seite
befürchten zu brauchen. Wer uns
damit drobt. dem anuoortcn wir mit
Bismarck, der, als man ihn fragte,
was er tun wurde, wenn die ng.
länder Truvvcn an der holsteinischen
friistn landeten, trocken erklärte, er
würde die Polizei ausschicken und sie

verhaften lassen.

Eine teure Geschichte.

Der Kanwf wischen den feindli
chen Faktioncn im Cupreme Forest
vom Woodmen Circle. der sich da

ruin drehte, ob ftrau Emma B.
Manchester oder Frau Mary La
Rocca Suprenie Guardian iem fol

le, ist jetzt durch einen Ausgleich
bciaelcat worden. ,Die .Erstere be

hält ihren Posten weiter bei. Der
treit bat ledock an Konen für die

Rcchtsanwälte der beiden Parteien
Jg.000 ackostet. wom noch 816,

000 für die Konvention in Memphis
kommen, welche aus der Ordens
kasse gehen. U7,000 fortgeworfe
ncs Geld, wofür jetzt die unbeteilig
ten Mitglieder aufkommen müssen.

Prohibition bezahlt sich.

Im Palizeigcricht wurden Montag
Geldstrafen in Gesamthöhe von

$330 für die Uebertrctung des Pro
hibitionsgesetzes erhoben. George
Bjcst und Jiin Londrir. sowie Steve
Churchich mußten je hundert Dol
Iars wegen Verkaufs von Whiskey
eravpen. ttoraid drei andere je

$10 blechen mußten, weil sie in be

1 Sie unÖ OQre Samiiti fmb steundttchst 1

eingeladen!
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Stockers firm, fest.
Kühe und Heifers fest.

Schweine Zufuhr 18,000; Markt
fest bis 5c höher.
Höchster Preis 15.85.
Durchschnittspreis 14.7515.70

Schafe-Zuf-uhr 5,000; Markt fest
,bis 10c höher.
Gefütterte Lämmer 17.75.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, 8. Mai.

Rindvieh Zufuhr 3,200; Markt fest
bis 15c niedriger.

Schweine Zufuhr 11,000; Markt
fest.
Höchster ,Prcis 15.80.
Durchschnittspreis 15.5015.70

Zchafe Zufuhr keine.

Gefütterte Lämmer 17.85.

Omaha Gctreidemarkt.
Omaha, i. Mai.

Harker Weizen
Nr. 2. 304307
Nr. 3. 302300
Nr. ". 290302

Frühlingsweizen
Nr. 2. 294303
Nr. 3. 290297.

Weißes Korn
Nr. 2. 159,-1- 00
Nr. 3. 15915914
Nr. 4. 1581581"
Nr. 5. 1571 158
Nr. 6. 15712158

Gelbes Corn
Nr. 2. 15412 155
Nr. 3. 15415414

' Nr' 4. 1531, 154
Nr. 5. 153154 - .


